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EIP „Heimische Eiweißpflanzen“ beendet – Fortsetzung geplant mit „MobiHeat“

Erhoffte Praxisergebnisse lassen auf sich warten

Der Fokus des im Jahr 2015 gestar-
teten EIP-Projektes „Heimische Ei-
weißpflanzen“ lag auf der Acker-
bohne. Um ihren Futterwert auf 
den landwirtschaftlichen Betrie-
ben zu steigern und somit den An-
bau heimischer Eiweißträger at-
traktiver zu gestalten, sollte das 
technische Verfahren zur Wärme- 
und Druckbehandlung von Futter-
mitteln durch die Mobilisierung ei-
ner Expanderanlage weiterentwi-
ckelt werden. 

Im Anschluss war ihre Erprobung 
im Rahmen praktischer Fütterungs-
versuche mit Mastschweinen und 
Milchkühen vorgesehen. Der ur-
sprüngliche Plan konnte vor allem 
aus technischen Gründen im För-
derzeitraum nicht verwirklicht wer-

den, da sich die maschinenbauliche 
Umsetzung als wesentlich umfang-
reicher und anspruchsvoller erwies 
als erwartet. Viele unvorhergese-
hene Details führten zu zeitlichen 
Verzögerungen und machten eine 
fristgerechte Umsetzung des Pro-
jektes unmöglich, sodass dieses 
Ende Mai 2018 beendet wurde.

Zu dem Zeitpunkt stand die An-
lage kurz vor der Fertigstellung. 
Fütterungsversuche hatten bis da-
hin jedoch noch nicht stattfinden 
können, sodass die Kernfrage des 
Projektes nach den Auswirkungen 
der Expanderbehandlung auf den 
Futterwert von Eiweißpflanzen 
nicht beantwortet wurde. Die Be-
endigung des Projektes hätte die 
Demontage der kompletten Anla-
ge bedeutet, sodass sämtliche bis 

zu diesem Zeitpunkt erlangten Er-
kenntnisse und Entwicklungen im 
unmittelbaren Zusammenhang mit 
dem Expander nicht mehr hätten 
genutzt werden können. Nach ge-
meinsamen Überlegungen mit der 
Landwirtschaftskammer Schles-
wig-Holstein, der Fachhochschu-
le Kiel und dem Melund sowie mit 
Unterstützung aller Unternehmen, 
die dem Projekt verschiedene Bau-
teile der Anlage mietweise zur 
Verfügung gestellt hatten, wurde 
letztendlich folgende Lösung ent-
wickelt: 

Die gesamte Expanderanlage 
geht kostenfrei an das Institut 
für Tierzucht und Tierhaltung der 
Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel über. Diese verpflichtet sich im 
Gegenzug, die Gerätschaften aus-
schließlich zu wissenschaftlichen 
Zwecken im Sinne des öffentlichen 
Interesses zu verwenden und die 
daraus resultierenden Forschungs-
ergebnisse zu publizieren.

Diese Übertragung ist inzwi-
schen vollzogen worden, und über 
die Deutsche Innovationspartner-
schaft Agrar (DIP) wurde ein neu-
es Projekt (MobiHeat) beantragt, 
das die Fortsetzung der Pläne aus 
dem ehemaligen EIP-Projekt zum 
Inhalt hat. Möglicherweise bietet 

„MobiHeat“ die Chance, doch noch 
zu den erhofften Ergebnissen für 
die Praxis zu gelangen. 
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Die im EIP-Projekt entwickelte mobile Expanderanlage, um den Futterwert durch Aufschluss der Nährstoffe aus 
der Ackerbohne zu steigern.


